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21 . 02. 85 


Kleine Anfrage 

des Abgeordneten Vogt (Kaiserslautern) und der Fraktion DIE GRÜNEN 


Zusammenarbeit zwischen dem Bundesministerium der Verteidigung und dem 
Deutschen Marine-Bund e.V. 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche konkrete Zusammenarbeit besteht zwischen dem 
Bundesministerium der Verteidigung und Marinedienststel- 
len auf der einen und dem Deutschen Marine-Bund auf der 
anderen Seite? 

2. a) Welchen Sinn erfüllt diese Zusammenarbeit aus der Sicht 

des Bundesministeriums der Verteidigung? 
b) Wie ist aus der Sicht der Bundesregierung die Tätigkeit des 
Deutschen Marine-Bundes pohtisch zu beurteüen? 

3. Wird der Deutsche Marine-Bund aus Haushaltsmitteln des 
Bundesministeriums der Verteidigung gefördert? 

4. a) In welcher Form ist die Zusammenarbeit zwischen dem 

Deutschen Marine-Bund, dem Mönch-Verlag und dem 
Bundesministerium der Verteidigung bezüghch der Zeit- 
schrift „Marine" geregelt? 

b) Welche Kosten entstehen dem Steuerzahler daraus? 

5. Welche Informationsmateriaüen sind mit Unterstützung der 
Bundesregierung vom Deutschen Marine-Bund erstellt 
worden? 

6. Welche aktiven Marineangehörigen gehören dem Deutschen 
Marine-Bund als Funktionsträger an? 

7. Wie beurteüt die Bundesregierung das Marine-Ehrenmal in 
Laboe? 

8. Finden sich im Ausbildungsplan für Marinesoldaten Beleh- 
rungen, Besuche usw. über das Marine-Ehrenmal in Laboe? 

9. a) Werden im Besuchsprogramm für ausländische Rottenbe- 

suche auch Besichtigungen des Marine -Ehrenmals vor- 
gesehen? 

b) Werden diese Besuche didaktisch vorbereitet? 

c) Wie wird der Sinn der dort ausgestellten Marineflaggen mit 
Hakenkreuzen dargestellt? 
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10. Gibt es finanzielle oder logistische Unterstützung der Bundes- 
regierung oder der Marine bei Großveranstaltungen des 
Deutschen Marine-Bbundes? 

11. Welche Zusammenarbeit gibt es zwischen dem Bundesmini- 
sterium der Verteidigung und der Deutschen Marinejugend, 
z. B. im Hinblick auf ihr Schiff im Kieler Stützpimkt? 

12. a) Warum ist die Bundesregierung Mitghed im Kuratorium 

Deutsche Marinejugend e. V.? 

b) Wie sieht die Zusammenarbeit der Bundesregierung mit 
dem Kuratorium Deutsche Marinejugend e. V. aus? 

c) Welche Kosten entstehen aus dieser Mitgliedschaft und der 
darüber hinausgehenden Zusammenarbeit der Bundesre- 
gierung mit dem Kuratorium Deutsche Marinejugend e. V.? 

13. Ist die Erkenntnis der GRÜNEN richtig, daß Jugendhehe auf 
Vermittlung des Deutschen Marine-Bundes auf Schiffen der 
Bundesmarine mitfahren dürfen? 

Bonn, den 21. Februar 1985 

Vogt (Kaiserslautern) 

Schoppe, Dr. Vollmer und Fraktion 
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